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Beilage zu nr. (i der „Schweiz. Lererzeitimg".
Durch J. Huber in Frauenfeld und alle buchhandlungen ist zu bezihen:

24
stigmograpbische Wandtafeln

für den
vorbereitungsunterricht zum freihandzeichnen

in der

Tolksschnle
von U. Schoop,

zeichenlerer an der Aargauischen kantonsschule und an der
gewerblichen fortbildnngsschule in Frauenfeld.

In mappe preis fr. 7. 20 rp.
Das lermittel, das wir himit der primarschule biten, soll wesentlich dazu beitragen, di

einfürung der stigmographie oder des punktnetzzeichnens, dessen bedeutung als Vorstufe
für das eigentliche freihandzeichnen sowol von den pädagogen als auch von den speziell
auf dem gebite des Zeichnens wirkenden fachlerern fast allgemein anerkannt wird, auch
unter ungünstigen Verhältnissen zu erleichtern. Es ist nämlich nicht zu verkennen, einer-
seits, dass lerer in ungeteilten schulen mit 6 und mer jaresklassen kaum immer di nötige
zeit finden dürften, um dem schüler an der schultafel vorzuzeichnen ; anderseits, dass manche
im zeichnen nicht vorgebildete lerer nicht zur Überwindung der scheu kommen, dem schüler
di Zeichnung selbst vorzumachen, obschon das vorzeichnen von seite des lerers durch di
einrichtung der stenographischen tafel für den lerer ebenso erleichtert ist als für den
schüler das nachzeichnen.

Der stufengang der Übungen ist im allgemeinen derselbe, wi wir in auch in unsern
„stigmographischen Zeichnungen nidergelegt haben, nur mussten, da wir di zal der tabellen
aus vorzugsweise ökonomischen gründen auf möglichst wenige reduziren wollten, selbstver-
ständlich vile Übungen unberücksichtigt bleiben.

Der stufengang der Übungen unseres tabellenwerkes hat sich folgendermaßen gestaltet :
Tabelle 1 : Senkrechte und wagrechte linien und rechte winkel,

„ 2: Figuren im quadrat,
„ S: Gebrochene linien (aus senkrechten und wagrechten linien zusammengesetzt),
„ 4: Leichte umrisse iaus senkrechten und wagrechten linien bestehend): Tisch, stul,

schemel, denkmal, schrank, ofen,

„ 5: Linksschräge und rechisschräge linien, spitze und stumpfe winkel,

„ 6: Gebrochene linien (aus schrägen linien gebildet),

„ 7: Gemüse- und blumengarten mit spitz, stumpf- und rechtwinkligem dreieck, rechteck,
raute und langraute,

„ 8: Buchdeckel mit quadrat, trapez und trapezoid,

„ 9: Figuren im quadrat,

„ 10: Verwendung von quadratfiguren für größere flächen,
„ 11: Bandartige verzirungen,
„ 12: Bandartige und geflochtene verzirungen,
„ 13: Umrisse : gitter, einfassungsmauer mit tor,
„ 14: Umrisse: schrank, kommode, Sekretär, zimmertür, klavir, küchenkasten,

„ 15: Senkrechte, wagrechte und schräge stichbogen,

„ 16: Band- und Frisverzirungen, spitzenmuster,

„ 17 : Anwendungen der Wellenlinie, dachzigelverbindungen,

„ 18 : Anwendung des virtelskreises, halbkreises und kreises in quadratfiguren,
„ 19: Verbindung von geraden und krummen linien in quadratfiguren,
„ 20: Ungleichmässig krumme linien: einhüftige bogen etc

„ 21: Elementarformen: ellipse, eilinie, wappen-, herz-, lanzett- und birnform,
„ 22 : Blütenformen,

„ 23: Geländerverzirungen,

„ 24: Verzirungen für frise nnd holzarehitektur.

Zu bezihen in J. Hubers buchhandlung in Frauenfeld:

Wanderungen eines deutschen Schulmeisters.
Pädagogischesund politisches aus den jaren von 1847 bis 1862.

1. Lerlingsjare, a) Berlin 1847, b) Stettin 1847—'.849.
2. Gesellenzeit.
3. Bern 1849. Der große kornhausboden, professor Pabst, politische geschichte des kantons

Bern, di Berner Verfassung vom jare 1846, das höhere gymnasium, di progymnasien, di
industrie- nnd realschulen, dr. Müller, di Michelei und di deutsche flüchtlingsschaft.

4. Grosswabern bei Bern 1849—1850. Das erzihungsinstitut Gladbach, politischer Umschwung
im kanton Bern, di schweizerische bundesverfassung vom jare 1848, eine lererprüfung
in Freiburg, aufenthalt in Genf.

5. Murten 1850—1855. Der kanton Freiburg und seine bevölkerung, di spräche der Frei-
burger, politische geschichte des kantons Freiburg, di Freiburger Verfassung vom jare
1847, di Murtner behörden, der öffentliche unterriebt im kanton Freiburg, di Murtner
schule, di sozialen zustände, di garde civique, di presse, di ausweisung.

6. Genf 855—1857. Politische geschichte des kantons Genf, James Fazy, Karl Vogt, das
institutwesen in der französischen Schweiz, La Châtelaine, der öffentliche Unterricht im
kanton Genf, eine lererprüfung in Winterthur.

7. Frauenfeid 1857—1882 Politische geschichte des kantons Thurgau, di thurgauische
Verfassung vom jare 1831, di revidirte Verfassung des kantons Thurgau vom jare 1868,
di thurgauische kantonsschule, rektor Benker, di sekundarschulen, di primarschulen, di
beaufsichtigung der schulen, di hesoldung der lerer, di lererhildung, das schulgut, der
öffentliche Unterricht im kanton Zürich, reformvorschläge für das unterrichtswesen in
Preussen, di sozialen zustände, der Bäclitelistag, di bürgergemeinden, di naturalisation,
di übrigen Städtchen im lande, der schweizerische allgemeine lererverein, zwei schwei-
zerische universitätsjubiläen, di beimker,

C « t a n 11 g a n art.

Ler- und lesebucli
für

gewerbliche fÉiànpIièi,
bearbeitet

im auftrage des zentralansschusses
des Schweizerischen Lerervereins

Fiedrich Autenheimer,
gew. rektor der gewerbeschule in Basel.

Zu bezihen durch alle buchhand-
lungen, in Frauenfeld von J. Huber.

35erlag Don ©iegiêmunb & SSoIfeittng
in Seipßtg-

Sibel ober 2eljr= unb fiefebud) für ba§ erfte

©djulfaljr. SSon Dr. SB. U. Suiting.
4. Infi. (Bdfülerauägabe 65 Gt§., geb.
75 St§., îluêgabe mit fßortoort für
Seljrer geb. 95 ßt§.

$cr äöoljnort 5 "yg
Don Dr. SB. putting unb §ugo SBeber.

Skeii g*. 1. 85, geb. §r. 1. 75.

Sie §eiumt
Pflege nationaler Silbung. SSon Dr.
SB. Suiting unb öugo SBeber. 5ßrei§

roïj 1. 10, geb. gr. 1. 50.
3>tt ber «fjetmat ein ^remfcltng ju fein,
Sringt nur ©ctyanbe unb (Schaben. 9tofjmafiter.

ißrobeejemb. erhält auf Verlangen jeberSeljrer.
1)ie übrigen Sljeife biefes UeBudjes erfdjeinen

in rafdjer 3Fofge, biefel'Ben toerben umjaffen:
2)aê SBflterlanb ober IV. 2eljr= u. Sefebudj,

1. unb 2. Slbtfjeilimg.
Sie incite SSelt ober V. £efjt= u. Sefebudj.
2>tnt|"dje Sinter unb genfer. VI. Sehr»

unb SefebudE).

Verzeichnisse
französischer und engl, jugendschriften
sind bei uns vorrätig und werden auf wünsch
gerne mitgeteilt von

J. Hubers buchhandlung in Frauenfeld
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Prei^sekrönt :
Moskau 1872:

PGrosse silberne médaille.
Wien 1873:

Yerdinst-niedaille.
Bremen 1874:

Goldene medaille.l

Dm

für Volks- und Fortbildungsschulen.
von C. Kopp, professor zu Stuttgart,

leiter der naturkundlichen Übungskurse für lerer,
können direkt durch den heransgeber bezogen werden.

Verzeichnis der gebräuchlichsten Zusammenstellungen:
Professor Bopps Kleiner physikalischer Apparat für Volksschulen, 40 nummern,

V. ausgäbe. Fr. 60..
Professor Bopps Kleiner chemischer Apparat für Volksschulen, 30 nummern,

II. ausgäbe Fr 37. 50.
Professor Bopps Metrischer Apparat, 14 nummern, IV. ausgäbe. Fr. 15.
Professor Bopps Vereinigter physikalischer Apparat für Bürgerschulen und Fort-

bildungsschulen, 56 nummern, III. ausgäbe. Fr. 105.
Professor Bopps Vereinigter chemischer Apparat für Fortbildungsschulen, 50 num.,

II. ausgäbe. Fr. 105.

Adresse für den bezug und di detail-verzeichnisse :

Mathematisch-physikalisches institut von C. Bopp, professor zu Stuttgart.

Der Schweizerische Lehrerkalender für 1875,
herausgegeben von seminardirektor Largiadèr,

ist erschinen und, so solid wi elegant in leinwand gebunden, zum preise
von 1 fr. 60 rp. von allen schweizerischen bucbhandlungen sowi vom ver-
leger selbst zu bezihen. Derselbe enthält:

1. Einen Übersichtskalender
2. Ein tagebuch mit historischen daten für jeden tag, deren drei auf

einer seite sich befinden.
3. Beiträge zur Schulkunde:

Übersicht über di einrichtung der Volksschule in den einzelneu kantonen der
Schweiz, nach Kinkelins Statistik des Unterrichtswesens der Schweiz.

Über herstellnng zweckmäßiger sehulbänke mit abbildüngen
4. Statistische und hülfstafeln:

Übersicht des planetensystems.
Verhältniss der planeten zur erde.
Größe und bevölkernng der weitteile und länder.
Bevölkerung der Schweiz am 1. Dezember 1870.
Bevölkerung der Schweiz nach sprachen.
Bevölkerung der Schweiz nach religion.
Mortalitätstafel der Schweiz.
Seen der Schweiz.
Temperaturen der meteorologischen Stationen der Schweiz.
Übersicht der schweizerischen anstalten für priuiarlererbildung, nach Schlegel :

Die schweizerischen Lehrerbildungsanstalten.
Übersicht der frankaturtaxen für brife, drucksachen und Warenmuster nach den

hauptsächlichsten ländern.
Taxen für telegramme nach den hauptsächlichsten ländern.
Chemische tafel.
Physikalische tafel.
Festigkeitstafel.
Spezifische gewichte fester und tropfbar-flüssiger körper.
Dasselbe von gasen.
Hülfstafel für Zinsrechnung.
Reduktionstabelle.
Viehstand der Schweiz.
Statistische vergleiche.

5. Verschidene Stundenplanformulare.
6. Schülerverzeichniss (liniirt).
7. 48 seifen weißes liniirtes notizenpapir (teilweise mit kolonnen für

franken und rappen).
Indem der unterzeichnete Verleger sein unternemen der schweizerischen

lererschaft neuerdings bestens empfilt, ist er stets gerne bereit, etwaige
wünsche, welche di einrichtung des kalenders betreffen, entgegen zu nemen
und künftig so weit als möglich zu berücksichtigen,

J. IIüber in Frauenfeld,
m-Zef/er der Zera^etZMW# MtwZ des Ae7trer/:aZeuders.

Philipp Reclaims
universal-bibliotliek

(AiZZiysfe wjid reicMaZZi<y.sfe .saramZimg
vom

wovon bis jetzt 590 bändch. à 30 rp.
erschinen sind, ist stets vorrätig in

J. Hubers buchhandlung
in Frauenfeld.

P. S. Ein deZaiZZirZer prospekt wird
von uns gerne gratis mitgeteilt und
belibe man bei bestellungen nur di
nummer der bändchen zu bezeichnen.

Im vorläge von J. Huber in Frauenleld i-t
soeben erschinen und durch alle buchhand-
lungen zu bezihen :

Die Durchführung
der

0 rthographiereform.
Aus auftrag der orthographischen kommission

des schweizerischen lerervereins
ausgearbeitet

von
Ernst Götzinger.

Eleg. br. Preis fr. f.

Soeben erschinen und in J. Hubers buch-
handlung in Frauenfeld zu haben :

Thomas Börnhausen
sein leben, wirken nnd dichten,

nach den Urkunden und nachgelassenen
Schriften für das schweizerische volk

bearbeitet von
Jac. Christinger, ev. pfarrer.

Preis 4 fr. 50 cts.
(Mit einem lichtdruckbilde Bornhausers.)

Im kommissionsverlage von J. Huber in
Frauenfeld ist soeben erschinen und kann
durch alle huchhandlungen bezogen werden :

Über weibliche Lebtüre
von

F. Zehender.
Besonderer abdruck aus der schweizerischen

Zeitschrift für Gemeinnützigkeit.
Jargang XIII.

Zum besten der zürcherischen Pestalozzi-Stiftung.
Preis bioschirt 60 cts.

75 klavirstttcke für 2 franken.
In neuer aufläge ist wider angelangt :

„Für kleine Hände."

99 r,kleine heitere klavirstücke nach melo-
der schönsten opern, lider und

tänze, ganz leicht, mit fingersatz und one
ok., von f j; Burgmüller.

Vollständig in 3 heften ; jedes heft enthält
75 stücke und kostet nur fr. 2.

J Hubers buchhandlung
in Frauenfeld.

Vorrätig in J. Hubers buchhandlung in
Frauenfeld :

GStbe's Werbe.
Neue ausgäbe in 10 bänden.

Mit mereren bisher noch ungedr. gedichten.
Preis komplet fr. 18. 80.

Alle in der „Schweiz. Lererzeitung" besprochenen und angezeigten werke sind immer zu bezihen von
J. Hubers buchhandlung in Frauenfeld.
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